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J Zur Beſteuerung des Tabagks
II

Der Tabaksbau im deutſchen Reiche ſchwankt nicht uner
heblich von Jahr zu Jabr Beiſpielsweiſe waren 1861
la 251 1864 23 693 1870 16 479 1873 26 420 1874
18,826 Hectare bebaut Augenblicklich ſind nach der graphiſchen
Karte welche Hugo Knoblauch auf Grund amtlichen Materials
in ſeinem Schriftchen Deutſchlands Tabaksbau und Ernte
Berlin Hempel Wiegandt und Parey entworfen hat

736,98 Hectare mit Tabak bepflanzt welche einen Ertrag
von 31 562 746 Kilogramm getrocknete Tabaksblätter liefern
Ueberwiegend wird der Tabaksbau in den ſüddeutſchen Staaten

mit Ausnahme Württembergs eultivirt der Tabaksbau
in ganz Preußen beträgt nach G Mayr nur 24,2 pCt des
geſammten deutſchen Tabaksbaus während Baiern mit 21,4
Baden mit 30,7 und ElſaßLothringen mit 159 pCt betheiligt
nd Auf Heſſen treffen 4,7 auf Württemberg 1,1 und auf

t Zie alle übrigen Staaten 2 pCt Der Bruttogeldertrag der Ernte
n ſchwankt je nach dem Umfange der Cultur zwiſchen 16 und

Dame 30 Millionen Mk jährlich das kaiſerlich ſtatiſtiſche Amt
r à 14 berechnet den Bruttogeldertrag pro Hectar des mit Tabak

bepflanzten Areals nach dem Durchſchnitt der letzten fünf Jahre
nſtr auf 870 Mk Betrieben wird der Tabaksbau von etwa
gſtr 50 200,000 Pflanzern er iſt durchweg worauf wohl zu achten
29 iſt landwirthſchaftlicher Kleinbetrieb Nach dem beſtehenden

Tabaksſteuergeſetze iſt der Tabaksbau ſteuerfrei wenn die von
eiſen v einem Pflanzer oder mehreren zu einem Hausſtande gehörigen
von de flanzern bebaute Geſammtfläche weniger als 6 Quadrat

xruthen preußiſch beträgt Dieſer Steuerfreiheit erfreuen ſich
M nicht weniger wie 85,589 Pflanzer Aber auch von den

106 307 Pflanzern welche den Bau in ſteuerpflichtigem
Umfange betrieben beſteuerten nach den Ermittelungen für das

Erntejahr 1875/76

39028 eine Fläche bis zu 10 Ar
40277 über 10 bis 25 Ar
24757 25 bis 1 Hectar und nur
2248 r 1 Hectare

keur
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ſo
toſſe Soviel über die inländiſche Production von Tabak Aus

M geführt wird von ihrem Ertrage nur ein verhältnißmäßig
III geringer Theil nach dem Durchſchnitt der vier Jahre 1872

75 jährlich an unbearbeiteten Tabaksblättern 146 025 anaAlIX Eigerren 26 375Ctr Um ſo bedeutender iſt der Import In dem
I M gleichen Zeitraum beläuft er ſich e an unbearbeiteten Tabaks

blättern auf 911 844 an Cigarren auf 14 860 Ctr Die
geführt N beiden bedeutendſten Tabaksmärkte für außereuropäiſchen Tabak

M find Hamburg und Bremen Das Quantum Rohtabak
welches jährlich nach Bremen ein reſp ausgeführt wird be

trägt ca 100 000 Ctr ver Werth dieſes Jm reſp Exports
I bewegt ſich durchſchnittlich zwiſchen 60 und 70 Mill Mark

Etwa drei Fünftel des Geſammtquantums gehen in s deutſche
ngen Zollgebiet der Reſt wird in unverarbeitetem Zuſtande nach
z M außerdeutſchen Ländern ausgeführt Der Tabaksverbrauch in
10D6 u Deutſchland betrug nach einer eben veröffentlichten Berechnung

I von G Hirth Annalen S 228 im Durchſchnitt der drei
Jahre 1871/72 bis 1873/74 781 417 im Durchſchnitte der
letzten drei Jahre 1874/75 bis 1876/77 440 715 Ctr Ueber

die deutſche Tabaksinduſtrie liegt keine genaue Statiſtik vor
Nach der letzten Gewerbezählung ſind am 1 Dec 1875 vor44hn handen geweſen 10 266 Hauptbetriebe mit 110 951 Arbeitern

ährter
auf Lager

mit Cigarren und Tabakverſchleiß beſchäftigen ſich nach der
ſelben Quelle 8237 Perſonen Es liegt auf der Hand daß
hierbei die Handelsgeſchäfte in welchen der Tabak nicht den

bildet unberückſichtigt geblieben find denn wie
M Felſer treffend bemerkt müſſen die letzteren nach Hundert

tauſenden zählen Dr Lewinſtein berechnet gar daß jetzt die
Exiſtenz von 175 000 Menſchen oder rund 2 pCt der Ge
ſammtbevölkerung des Reichs mit dem Tabak zuſammenhängt
Mag dieſe Zahl übertrieben ſein oder nicht jedenfalls über
M bviegt wie bei dem Tabaksbau ſo auch bei der Tabaksinduſtrie

der Kleinbetrieb die Hausarbeit iſt ſehr ausgebildet
Nach dieſer thatſächlichen Darlegung der volkswirthſchaft

ei Be lichen Bedeutung des Tabaks für Deutſchland entſteht nun
unſere mehr die Frage ob und inwieweit er ein ſteuerfähiges Object

iſt Jn den einleitenden Bemerkungen zu dieſer Studie iſt
bereits darauf hingewieſen daß die allgemeine Finanzlage in
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Landolin von Reutershöfen
Roman von Berthold Auerbach

Fortſetzung
Die Mitglieder des Caſinos hielten unverbrüchlich feſt
ß ſie die Kreisräthin nie nach den Ergebniſſen ihrer Be

J mühungen fragten und ſie ſelber ſprach nicht davon wenn ſie
richt der Hülfe des Einen oder Andern bedurfte Wohl ſah
man ihr an daß ſie heute Schweres verſucht haben mußte
ſehgamten ſich aber ihre Mienen wieder da der Reallehrer

nn
Die Herren erlauben wohl daß ich der Frau Kreisräthin

über Ausgangspunkt und Stand unſeres Geſpräches berichte
r Herr Kreisarzt hatte erzählt daß der Wälderjörgli ſeit

jenem Tage der Fahnenweihe da er die Rednerbühne beſtiegen
dte ſeiner Auflöſung entgegen gehe Hieran knüpfte ſich
die Behauptung daß der Nutzen der Bildung für das Volk
in jedem Betracht fraglich ſei die Derbheit erhalte das Volk
euch phyſiſch kräftiger als die Bildung

per Herr Kreisrath entgegnete ein Kind müſſe Jüngling
dann werden die Frage ſei müßig ob es nicht Kind

verblieben glücklicher geweſen wäre

i Der Herr Kreis hatte eben das Wort um uns über
Putereh nen der Bildung in Bezug auf Krankheiten zu

fir ena Nicht ſo genau nahm der Kreisarzt auf aber ich wollte
en das Einhalten der Diät die beim Bauer das Schwerſte

z Wus emißt ſich nach ſeinem Bildungsgrade und wiederum bei
ein rochener Krankheit wird der geute Charakter durch recht

Feitige Vorbeugungen oft gebrochen
d beanſpruche ich auch für die geiſtigen und ſittlichen

er Jenen rief der Reallehrer die mäßigende Kraft
en ildung wird der acuten Kraft der Leidenſchaften vor
bpügt und den tragiſchen Untergang abwenden Die Starr

Prnt eit die ſtiere Unbeugſamkeit iſt nicht gerade wirkliche

a Streit um des Volkes Bart ſagte ein Geiſtlicher
in

cene J

üme

elnd zu ſeinem Amtsbruder und reichte ihm die offene Doſe
gen Der Reallehrer hatte etwas flüſtern gehört aber nichts

Reich Staat und Gemeinde ebenſo eine erhebliche Steigerung
der Einnahmen wie eine erhebliche Minderung des Steuer
drucks erheiſcht daß dieſe Reform beim Reiche zu beginnen
und ihren Ausgangspunkt auf dem Gebiete der indirecten
Steuern zu nehmen hat Wenn die beiden erſten Sätze all
gemein außer Frage ſtehen dürften ſo lohnt es ſich für den
letzten Punkt vielleicht noch weil er die eigentliche Vorfrage
der Beſteuerung des Tabaks bildet hier einen ſchlagenden Be
weis einzuſchalten der den Motiven des dem Reichstage vor
liegenden Tabaksſteuergeſetzentwurfs entnommen iſt Es ent
fallen nämlich von der Summe der Einkommens und Ver
mögens d h directen Steuern einer und den Verbrauchs
d h indirecten Steuern anderſeits

Directe Steuern in pCt Jndirecte Steuern in pCt

in Deutſchland 44,22 55,78in Oeſterreich 36,06 63,94in Frankreich 25,17 74,83in England 13,00 87,00
Oder anders ausgedrückt auf den Kopf der Bevölkerung

brachten ein
Directe Steuern in Mark Jndirecte Steuern in Mark

in Deutſchland 5,66 7,15in Oeſterreich 8 19 14,53in Frankreich 841 25,00
in England 4,06 27,23

Wenn nun ſchon in Ländern wie Frankreich und England
die durch Capitalreichthum hervorragen die praktiſche Noth
wendigkeit hervorgetreten iſt die Staatsbevürfniſſe weſentlich
durch Verbrauchsſteuern zu decken ſo werden volkswirthſchaft
liche wie finanzpolitiſche Erwägungen eine weitere Anſpannung
der direct auf Einkommen oder Vermögen gelegten Steuern
für Reichszwecke um ſo mehr widerrathen als dieſe Ein
nahmequellen wenigſtens in dem größten Theile von Deutſch
land neben der Beſteuerung zu Gunſten der einzelnen Bun
desſtaaten in raſch ſteigendem Maße für die Bedürfniſſe der
Communen Kreis und Provinzialverbände in Anſpruch ge
nommen werden

Sucht man nun aber auf dem Gebiete des nationalen Con
ſums nach ſteuerfähigen Objecten ſo bietet ſich ohne Zweifel
in allererſter Reihe der Tabak dar Er vermeidet am glück
lichſten das Dilemma aller indirecten Steuern entweder auf
reine Luxusgegenſtände gelegt zu werden welche nur den wohl
habenden Klaſſen der Bevölkerung zugänglich ſind und dann
keine nennenswerthe Erträge zu liefern oder Gegenſtände des
Maſſenverbrauchs zu treffen welche unentbehrliche Lebens
mittel ſind und dann im umgekehrten Verhältniß zu der
Steuerfähigkeit mit erdrückender Wucht gerade auf die untern
Klaſſen zu fallen Er iſt ein ſehr beliebtes aber ein entbehr
liches Genußmittel er wird nicht ohne Weiteres aufgegeben
werden wenn er in Folge der Steuer im Preiſe ſteigt aber
er kann ohne Schaden an Geſundheit und Leben aufgegehen
werden wenn es das wirthſchaftliche Jntereſſe des einzelnen
Rauchers erheiſcht Eine Steuer auf Tabak iſt nicht nur viel
gerechter und natürlicher als Steuern auf Kaffee Zucker oder
gar auf Salz ſondern ſie zeichnet ſich vor dieſen indirecten
Steuern auch dadurch aus daß ſie ſich beſſer der Leiſtungs
fähigkeit des Steuerzahlers anſchmiegt daß während bei den
ebengenannten Steuern ganz beſonders aber bei der Salz
ſteuer jedes Familienmitglied ohne Rückſicht auf Alter und
Geſchlecht thatſächlich ein Steuerpflichtiger iſt der nur ſeine
Steuerſchuld nicht ſelbſt c ſondern deren Abtragung
dem Familienhaupt überläßt bei der Tabaksfteuer durchaus
nicht ſämmtliche Familienglieder vielmehr in der Regel nur
das Familienhaupt und die erwerbsthätigen Familienglieder
männlichen Geſchlechts als ſteuerpflichtig erſcheinen

Nun iſt aber der Tabak im deutſchen Reiche bereits beſteuert
und es fragt ſich ob dieſe Beſteuerung nicht genügt Auch
hier mag zunächſt ein Blick auf das Ausland antworten nach
dem amtlichen Material der erwähnten Regierungsmotive er
gab die Tabaksſteuer 1875 auf den Kopf der Bevölkerung

in Frankreich 6,96 Markden Vereinigten Staaten
von Nordamerika 4,52

Sſedhrie 4,69Oeſterreich 4,85

Zeigt ſich hier ſchon ein ungeheuerliches Mißverhältniß ſo
tritt es noch ſchärfer hervor wenn man den Ertrag der Tabaks
ſteuer mit den Erträgen der ſonſtigen indirecten Steuern inDeutſchland vergleicht Bier und Jucer ſind jedenfalls noth
wendigere und nützlichere Verbrauchsgegenſtände wie Tabak
trotzdem warf im Durchſchnitt der Jahre 1872 75 die Zucker
ſteuer 136 die Brauſteuer 0,55 die Tabaksſteuer aber nur
0,36 Mt ab Aber damit noch nicht genugl Wenn wir eine
ungerechte und verwerfliche Steuer haben ſo iſt es die Salzſteuer welche einerſeits ein ganz nhehelthes Nahrungs

mittel trifft andererſeits die denkbar drückendſte Kopfſteuer iſt
da Jedermann Arm wie Reich etwa auf daſſelbe Quantum
des Conſums angewieſen iſt höchftens daß der Aermere zur
Würzung ſeiner dürftigeren Nahrung mehr Salz gebraucht
wie der Reichere Nun wohl in dem Durchſchnitte der Jahre
1872 1876 warf die Salzſteuer 38 855,577 dagegen die
Tabaksſteuer nur 14473,376 Mk ab von jener ſielen auf
den Kopf der Bevölkerung 95 von dieſer 35 Pfennige

Dieſe Zahlen beweiſen Jn den organiſchen Rahmen der
Steuerreform gehört nothwendig eine ſtärkere Heranziehung
des Tabaks Auch iſt darüber alle Welt ſo ziemlich einig
die Anſichten gehen nur himmelweit auseinander ſobald es
ſich um die Fragen handelt wie und in welchem Umfange

xzäxm

Zum Capitel des Turnens
Ueber den Einfluß des Turnens auf die Geſundheit viel

ſitzender Perſonen ſprach vor Kurzem Prof Virchow vor
der berliner Turnerſchaft Er ſagte daß das Leben des Men
ſchen von drei großen Organgruppen abhängig ift von den
Lebensorganen deren jedes ſo wichtig iſt daß das Aufheben
ſeiner Thätigkeit den ſofortigen Tod zur Folge haben müßte
Dieſe Gruppen ſind das Central Nervenſyſtem welches
hier nicht oder doch nur bei halsbrecheriſchen Productionen in
Frage kommen kann 2 die Lungen und 3 das Her z Die
beiden letzteren liegen in der Bruſt Das anhaltende Sitzen
übt nun einen weit wichtigeren Einfluß auf die Bruſt aus als
auf die Unterleibsorgane wie ein oberflächlicher Beurtheiler
glauben ſollte Beim anhaltenden Sitzen wird nämlich durch
den Magen die Milz und die Leber ein großer Druck auf das Zwerch
fell ausgeübt Letzteres iſt zwiſchen der Bruſt und der Bauchhöhle
ausgeſpannt es giebt dem Druck nach und weicht in die erſtere
zurück die in Folge davon verengt wird Auf dem Zwerchfell
ſitzt aber unmittelbar das Her z auf welches bei jeder Verſchie
bung des Zwerchfelles mit verſchoben wird ſo daß Störungen
in der Entleerung und Bewegung des Blutes eintreten Noch
nachtheiliger aber wirkt das Sitzen auf die Lungen Dieſe
dehnen ſich nicht von ſelbſt aus ſondern ſie folgen in ihren Be
wegungen denen der Bruſtwände Durch das Sitzen wird der
Bruſtkorb zuſammengedrängt Wie nun bei der Ausdehnung des
Bruſtkorbes Luft einſtrömt und die Lungen ſich danach ausdehnen
ſo ziehen ſich jetzt die Lungen zuſammen ſie nehmen weniger
Sauerſtoff auf geben weniger Kohlenſäure ab das Athmen wird
behindert Das fühlen wir ja am beſten wenn wir nach
langem Sitzen aufſtehen Wir müſſen dann tief aufathmen wo
möglich gähnen was auch nur ein Zeichen des Athembedürf
niſſes iſt aber der eine tiefe Athemzug erſetzt natürlich nicht
den langen Mangel der Sauerſtoffzufuhr Eine Folge davon iſt
wieder eine Stockung der Herzthätigkeit das Blut das ſich in
den Lungen ergänzt erhält dort nicht genügenden Sauerſtoff und
dringt außerdem nur ſchlecht durch die Lungen hindurch a iſt
nun die Bewegung in freier Luft welche das volle Athmen
und eine gute Blutcirculation erzeugt das Mittel durch welches
die oben angedeuteten Schäden wieder paralyſirt werden können
Noch viel mehr aber als das bloße Bewegen in der Luft iſt das
forcirte Bewegen in derſelben wie es dem Turner obliegt ge
eignet die Nachtheile des vielen Sitzens auszubeſſern

Unter andern Turnvereinen unſerer Stadt exiſtirt auch ein
ſolcher für Kaufleute Für Comptoiriſten welche den ganzen
Tag über ſitzen enthalten dieſe Zeilen vielleicht ganz beſonders
beherzigenswerthe Winke um ſo mehr als wir erfahren daß
ſich der kaufmänniſche Turnverein leider nicht der gewünſchten
Theilnahme erfreut D Red
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Provinzial Nachrichten
Beeſen a Elſter 25 April Heute wurde die 14 Kreis

Synode der I halleſchen Land Ephorie in der Kirche
zu Ammendorf abgehalten Dieſelbe wurde durch Gottesdienſt
eingeleitet bei welchem Paſtor Arndt aus Eisdorf die Predigt
über 2 Moſ 17 hielt Aus dem Ephoral Berichte des Herrn
Ephorus Superint Fab arius ſei Folgendes erwähnt Dert

Rußland 423Deutſchland 0,35
deutlich vernommen mit einem ſcharfen Seitenblick auf den
Störer fuhr er fort

So gewiß in Krankheitsfällen die Heilmittel aus der Apo
theke die arbeitende Natur unterſtützen oder eine Hinderung
der Naturarbeit beſeitigen eben ſo gewiß werden die ſeit
Jahrtauſenden in der Wiſſenſchaft angeſammelten Bildungs
mittel bei ſittlichen Gebrechen beim Ausbruch einer Leiden
ſchaft die zu Verbrechen führt ja bei geſchehenem Verbrechen
lindern und heilen Zu dem Geiſtlichen gewendet fuhr er
fort Auch die Religion iſt ein heilvolles Bildungsmittel
nur iſt ſie es nicht allein

Dank entgegnete der Geiſtliche mit der Hand geſtiku
lirend die eine Priſe zwiſchen Daumen und Zeigefinger hielt

Aber verehrter Herr Doctor Jhre Bildungs Heilkraft iſt
ein Gebräu von klaſſiſcher und naturwiſſenſchaftlicher Bildung
jede Stunde einen Eßlöffel vor dem Einnehmen durch einander
zu ſchütteln Probatum est

Unter allgemeinem Lachen fügte der Amtsbruder hinzu
Jhre Bildung kann dem Volke nicht einmal neue Ver

gnügungen ſchaffen Was wollen Sie ihm geben Sie
haben nicht das Derbe das es braucht Da ſehen Sie
Die Burſchen die ſich in der Ernte die ganze Woche müde
gearbeitet haben kegeln am Sonntag und ſchleudern die
ſchweren Kugeln

Das Kegelſpiel wurde eben unterbrochen denn der Babnzug
brauſte heran und die Kegelnden die offenbar Ankommende
erwartet hatten zeigten nach dem Bahnhofe der von der
CaſinoLaube zu überſehen war und dort hieß es

Die Hollandfahrer Dort kommt der Anton Armbruſter
mit den Flötzern Mächtige Männer fiiegen aus ſie trugen
zuſammengerollte Mäntel und hohe Waſſerſtiefel an den
Aexten über der Schulter Sie kamen in den Wirthégarten
und ſaßen bald von Gruppen der Angehörigen und Fremden
umringt beim ſchäumenden Biere Die Flötzerſtimmen waren
r und alles Lachen klang wie wenn Balken über einander
rollten

Auch Anton ſaß bei ſeinem Vater der ihn hier erwartet
hatte Anton hatte wieder ſein altes friſches Ausſehen aber
aus den Mienen Antons wie aus denen des Sägmüllers war

anſäſſige Theil der Bevölkerung hält immer noch an den äußer
lichen kirchlichen Ordnungen feſt nur bei dem wanderden Theile

leicht zu erkennen daß etwas nicht nach dem Sinne des Alten
geſchehen war er ſtieß wohl mit ſeinem Sohn an aber er
ſtellte ohne zu trinken das volle Glas wieder auf den Tiſch
Die Kreisräthin ging mit der Schwertwirthin im Garten auf
und ab bald trat die Wirthin zu Anton ſie ſagte ihm etwas
er erhob ſich und ging zur Kreisräthin ſie höflich begrüßend
Sie reichte ihm die Hand ging mit ihm nach dem leeren
Schattengang am Ufer und dort richtete ſie zuerſt den Gruß
des Lieutenants aus dann erzählte ſie wo ſie heute geweſen
m was ſie erlebt Sie ſchaute ihn ſcharf an da ſie zuletzt
agte

Die Thoma kommt nächſtens zu mir darf ich zu ihr von
Jhnen ſprechen

O gewiß gern
Sie ſind alſo in Holland nicht Bräutigam geworden
Kein Gedanke So lang wie Thoma ſich nicht verheirathet

bleib ich auch ledig Es iſt ſchön geweſen in Holland i
ſchön herzliche Menſchen und ſie haben die Dummheit nicht
mehr daß ſie glauben wir Deutſchen wollten Holland nehmen
Sie haben mir gut zugehört wie ich vom Krieg erzählt hab
und die älteſte Tochter von unſerm Geſchäftsfreund hat mir
geſagt ſie könnte drei Tage lang zuhören wie ich ſo erzähle

Hat ſie Jhnen auch gefallen
Freilich ein ſchönes Mädchen und die Gutherzigkeit ſieht

ihr aus dem Geſicht aber eben doch keine Thoma Wie ge
ſagt ſo bleibt s Schau da kommt der Peter von Reuters
höfen mit dem Fuhrwerk Peter Was giebt

Mein Mutter iſt krank und da ſoll ich den Doctor
holen Es hat nicht viel zu bedeuten aber der Vater iſt ſo
ängſtlich,

Jſt ſonſt Alles wohl bei Euch
Freilich

Der Arzt fuhr mit Peter davon die Kreisräthin beauftragte
r Thoma zu ihr zu ſchicken wenn ſie die Mutter verlaſſen

nne
Bald ging auch Anton mit ſeinem Vater heimwärts
Der Arzt auf der Hochebene und die Flötzer im Thale wur

den von einem mächtigen Gewitter überraſcht das mit Sturm
und Hagel losbrach
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Teſtſchung des Etats pro 1877 und pro 1878 wird genehmigt

bei der Wahl des Rechnungs Ausſchuſſes dahin daß um weitere

ſchen Luſtſpiel Ouvertüre von Keler Bela der ſich für Männer

wahrnehmen wie vieler Herzen bei den

iſt das Ter ein zu beklagen Die Theilnahme am ad Muſiker Alle haben ihr gutes Theil zum Gelingen beigetragen
emeinen eine erfreuliche an Nach

ochengottesdienſten dagegen gepng Die Sonn
liegt in manchen Gemeinden noch ſehr darnieder

Nur zu häufig begrenet man der Gewohnheit den Sonntag
Vormittag dem Werktagsdienſte den Nachmittag und Abend
aber dem ſinnlichen Genuſſe zu widmen Eheſcheidungen ſind
nicht vorgekommen Die Taufe iſt für ſämmtliche neugeborene
Kinder begehrt worden dagegen haben 5 Ehepaagre ſich nichtkirchlich trauen laſſen Social demokratiſche Jdeen haben keinen

fruchtbaren Boden gefunden und ſoc demokr Agitation findet
wenig Anklang Die Raufereien und nächtlichen Ruheſtörungen
der erwachſenen hen haben zwar mhgetaſen aber ni
aufgehört 30 Schulkinder befinden ſich u A wegen Diebſtahlin knſerſaging Die Pflege der ziehung der confirmirten

gend wird

tagsgottes
mittags und
tagsheiligun

te iſt im A

a

g chließlich den Eltern beſonders an s Herz gelegt
ei den ſich anſchließenden Verhandlungen wurde der Antrag

berathen und angenommen die ProvinzialSynode zu erſuchen
auf geeignetem Wege dahin zu wirken daß an Orten wo no
keine PfarrWitthümer vorhanden ſind ſolche errichtet werden
und zwar in der Weiſe daß von dem Pfarr Einkommen über
3600 M ein beſtimmter Theil der Pfarrer Wittwe als Penſion
überwieſen werde welcher nach dem Tode der Wittwe jedoch
dem Pfarr Einkommen wieder zufällt Die Sonntags age
ſtand abermals auf der Tagesordnung und wurde beſch oſſen

ſich zu den bereits 1868 in der Synode ausgeſprochenen und
angenommenen Grundſätzen zu bekennen und 3 den Synodal
Vorſtand mit Abfaſſung und Verbreitung einer Anſprache an die
Gemeinde zu beauftragen welche an einem beſtimmten Sonn
tage an welchem über Sonntagsheiligung gePrereig werden ſoll
von der Kanzel zu verleſen iſt Alsdann kam die Frage zur Be
antwortung Ob und inwieweit ſich ſocial demokratiſche
Beſtrebungen in unſerer Ephorie geltend gemacht haben und was
dagegen geſchehen ſolle Die hauptſächlichſte und im Grunde er
folgreichſte Gegenwirkung findet die Synode darin daß alle
kirchlichen Aemter mit Treue und Gewiſſenhaftigkeit im Geiſte
des Evangeliums verwaltet werden Der Pfarrer insbeſondere
at notoriſchen ſocial demokr Geſinnungen gegenüber im
ugend Unterricht und in der Predigt die Verwerflichkeit und
erderblichkeit der Jrrthümer mit dem Worte Gottes zu be

leuchten Unter Umſtänden iſt es für ihn rathſam in öffent
lichen Verſammlungen belehrende Vorträge über Socialdemokratie
zu halten doch iſt Sachkenntniß und ſachliche Darſtellung noth
wendige Erforderniß Andere Maßregeln wie z B durch die
Preſſe oder durch Verbreitung nützlicher Schriften zu wirken

gleichfalls zu empfehlen haben aber keinen ſpeciell kirch
ichen Charakter Es wird die Ernennung einer Commiſſion

beantragt welche geeignete Vorſchläge zur Verbreitung guter
Schriften in der Ephorie machen ſoll ſowie die Anlegung guter
Volksbibliotheken empfohlen Hierauf gelangt der Antrag zur
Annahme bei der Prov Synode die Ergänzung der kirchlichen
Agende für die ProvinzialKirche zu erwirken insbeſondere eine
Auswahl von Gebeten für beſtimmte Feſt Zeiten ſowie für
Trauungen Taufen und Beerdigungen beizufügen Die definitive

ie Verordnung des ev Oberkirchenrathes die ReviſionsAuf
t über die Ortskirchenkaſſen und kirchlichen Localſtiftungen

etreffend wurde zur Ausführung gebracht und einigte man ſich

Koſten zu vermeiden der Sydonal Vorſtand die Geſchäfte des
ſelben übernehmen möchte Ferner wurde beſtimmt daß die
dechargirten Kirchenrechnungen des Vorjahres bis ult Februar
des nächſten Jahres zur Prüfung an den SynodalVorſtand ein
S ſind Herr v Bülow zu Dieskau beſtreitet der Kreis

ynode das Ober Aufſichtsrecht über die Diskauer Stiftungen
Zur Klärung dieſer Angelegenheit werden bezügliche Anfragen bei
dem Curatorium dieſer Stiftung ſowie bei dem königlichen
Conſiſtorium beſchloſſen Zum Schluß wurde feſtgeſetzt daß die
nächſte KreisSynode in Beeſen a E tagen ſollte

Schafſtädt 24 April Geſtern am 3 Oſterfeiertage
wurden wir durch die hieſige Liedertafel zu einem Concert in den
Saale unſeres Schützenhauſes berufen und in kurzer Zeit waren
ſämmtliche Räume von muſikliebenden Zuhöreren beſetzt wohl
wiſſend daß ihnen heute etwas Außergewöhnliches geboten wer
den würden d ſo war es Die Herren Steeger aus Lauch
ſtädt begannen mit ihrer Kapelle den 1 Theil mit der Ungari

chor die Mutterſprache von Kunze für Solo ein Terzett
von Schumann und für gemiſchten Chor ein Wanderlied von
Kunze anſchloß Den 2 Theil eröffnete das Orcheſter mit
Ein Tag im Gebirge Tongemälde von A Schreiner und

nun folgte der Berg mannsgruß Melodrama von Anacker
Text v M Döring dieſe in Sprache und Tönen ſo einfach klar
und wahr ſo innig und tief religiös aus der Seele geborne
und auf ein empfängliches Herz erhebend wirkende Schilderung
des Bergmannslebens im ächt chriſtlichen Sinne und ſie ver
fehlte des ihr gebührenden Eindrucks nicht Jn größter Andacht
lauſchten die Zuhörer und mit großer Genugthuung konnte man

Worten Drum zage
braver Bergmann nicht und Zum letzten Male fährſt du

möge der ſo eifrigſt bemühte Dirigent Herr Mattheſius den
ihm gebührenden beſondern Da in un
nung finden in ſeinem edlen Beſtreben rüſtig fortſchreiten und
uns mit e kereueh treu ergebenen Liedertafel noch manchen

unſtgenuß bereitenKunſt Halberſtadt 26 April Vor Kurzem fand hier unter
dem Vorſitze des a von Winzingerode eine n über
Vergrößerüung des hieſigen Taubſtummeninſtitutes ſtatt Wie uns
mitgetheilt wird ſoll eine Abzweigung deſſelben vom hieſigen
königl Schullehrer Seminare mit dem es bisher verbunden
war ſtattfinden Zu dieſem Behufe ſoll das Inſtitut ein be
ſonderes Gebäude erhalten in dem neben den Unterrichtslocalitäten
gleichzeitig die Schüler und Schülerinnen ihr Unterkommen finden
und der neu anzuſtellende Director und ein Caſtellan Wohnung
erhalten Die Leitung des Jnſtituts wurde bisher vom jedes
maligen SeminarDirector mit beſorgt und ſind außerdem noch
ein Jnſpector und zwei Lehrer thätig Nach erfolgter Abzweigung

ch aber ſoll das Jnſtitut einen beſonderen Director und noch drei
weitere Lehrer erhalten

Nordhauſen 25 April Heute wurde der zum hie
Realſchul Director ernannte bisherige Gymnaſiallehrer Herr Dr
Wieſing durch den Herrn ProvinzialSchulrath Dr Todt in ſein
Amt eingeführt Seit einigen Tagen treffen hier hunderte von
Männern und Burſchen verſehen mit einem Bündel oder Taſche
vielfach auch mit Spaten oder Schaufel ein die zum größten
Theil weiter nach Sangerhauſen Artern Halle und bis nach
Magdeburg fahren um in den Rübenfeldern der Zuckerfabriken
oder mit ſonſtigen Feldarbeiten den Sommer über beſchäftigt zu
werden Es ſind dies Bewohner des Eichsfeldes welche ins
Land wie ſie die Gegend zwiſchen Nordhauſen und Magdeburg
nennen ziehen da der magere Boden des Eichsfeldes und das
Darniederliegen der Gewerbsthätigkeit ihnen die Nahrung ver
ſagt Jn dieſem Jahre iſt der Zuzug beſonders ſtark ſo daß
z B geſtern nicht nur ein Extrazug von hier aus nach Halle
eingelegt werden mußte ſondern auch ein gewöhnlicher Zug
einige dreißig Achſen ſtark Güterwagen als Perſonenwagen

benutzt Die Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten welche
vom 29 Mai bis 7 Juni im Saal zur Hoffnung hier ſtattfindet
erfreut ſich der regſten Betheiligung Es waren bis geſtern
290 Lehrlinge angemeldet ſie vertheilen ſich auf 35 Gewerbe
254 Lehrlinge entfallen allein auf Nordhauſen 16 auf Bleichrode
16 auf Ellrich 1 auf Berga 1 auf Schlotheim 2 auf Sachswerfen
Es iſt dies unſeres Wiſſens die größte bisherige Ausſtellung von
Lehrlingsarbeiten der Provinz Sachſen u Thüringens Die Tiſchler
ſind mit 40 Böttcher mit 36 Schuhmacher 29 Schloſſer 25
Schneider 20 Lithographen und Buchdrucker 19 Maler 15
Sattler 13 Klempner 13 Stellmacher 9 Schmiede 7 Buch
binder 6 Glaſer 6 Kupferſchmiede 6 Kunſtgärtner 6 Drechsler
5 Bildhauer 4 Conditoren 4 Formſtecher 4 Gelbgießer 3
Goldarbeiter 2 Tapezierer 2 Korbmacher 2 Bürſftenmacher 2
Leiſtenmacher 2 Uhrmacher Poſamentiere Kürſchner Zimmer
leute Feilenhauer Bäcker Fleiſcher und Seifenſieder vertreten
Auch mehrere Fortbildungsſchüler werden wie der Director der
Schule in der geſtrigen Comité Sitzung anzeigte Zeichnungen
ausſtellen Sie erhalten dafür je ein Gedenkblatt Das Comité
beſchloß 10 Gruppen Eintheilungen und ernannte 54 Preisrichter
Herr Reichstagsabgeordneter und Dichter Albert Traeger wird
die Eröffnungsrede halten Die Mittel zu dieſem Unternehmen
werden von den Meiſtern aufgebracht und ſind meiſtens ſchon
vorhanden man hat daher auch davon abgeſehen den Magiſtrat
um einen Beitrag anzugehen Morgen am 26 begeht der
frühere Chauſſeegeld Erheber Goldacker im benachbarten Dorfe
errlen tig Feſt der goldenen Hochzeit Das Jubelpaar iſt noch
ehr rüſtig
z Deſſau 25 April Der Verein zur Ausſtellung von

Lehrlingsarbeiten hat für ſich die Beſtimmung getroffen Lehr
linge nur gegen einen ſchriftlichen Vertrag anzunehmen in
welchem das Verhältniß zwiſchen Meiſter und Lehrling in voll
ſtändigſter Weiſe geregelt iſt Die Lehrlinge haben ſich nach be
endeter Lehrzeit einer Geſellenprüfung zu unterwerfen welche
vom Vorſtande mit dazu berufenen Mitgliedern des Vereins
abgenommen wird Dem Examinanden wird über die beſtandene
Prüfung ein Lehrzeugniß ausgeſtellt

Vermiſchtes
Erbſchaftsſachen Der Rentier Heyſe in Deſſau welcher

der berliner Stadtgemeinde bekanntlich ſein ganzes Vermögen
im Betrage von 103,000 Thlr vermacht hatte hinterläßt eine
uneheliche Tochter die mit einem Unterförſter verheirathet mit
ihrer Familie in kümmerlichen Lebensverhältniſſen ſich befindet
ohne dieſer etwas von ſeinem großen Vermögen zu hinterlaſſen
Nach der letztwilligen Verfügung des Heyſe ſollte die Mutter
derſelben bis zu ihrem Tode von der Stadtgemeinde eine jähr
liche Rente von 600 Thlr erhalten nach ihrem Tode ſollte die
Rente auf die Tochter übergehen und nach deren Tode erlöſchen
Die Tochter welche wenn kein Teſtament vorhanden geweſen
wäre geſetzlich auf den ſechsten Theil der Hinterlaſſenſchaft

auf etwa 17,000 Thlr Anſpruch gehabt hätte fühlte ſich
an himmelwärts gezogen wurden Sänger Sprecher und dadurch benachtheiligt und ihr Mann bat in einem Jmmediat

der ungetheilten Anerken F

geſuch den Kaiſer ſich bei der Stadtgemeinde für die
weiſung von 13,000 Thlr aus der Hinterlaſſenſchaft an ſeh

rau zu verwenden Das Geſuch wurde zur näheren Prüfn
und weiteren Veranlaſſung der Regierung zu Potsdam zuge tet
welche mit Rückſicht auf das nahe Verwandſchaftsverhältni de

rau des Petenten zu dem Verſtorbenen in einer motivirte
Zuſchrift an den Magiſtrat die Gewährung von 13,900 Thlr
die hinterbliebene Tochter befürwortete

Feuersbrunſt Lauenburg wurde am erſten Oſterfeſttag
von einer Feuersbrunſt heimgeſucht wobei 5 Menſchen ihren To
gefunden haben Es brannte in dem von der eigentlichen Stadt
ziemlich entfernten ſogen Mühlenberg und zwar ſtand das Hau
des Fuhr und Ackermannes Bruhn ein altes noch mit Stro
gedeckt geweſenes Gebäude in hellen Flammen Zu retten war
abſolut nichts mehr Bewohnt war das Haus von drei Fam
lien die der Arbeiter Lange und Meincke ſowie des Schuh
machers Rump von welchen die beiden letzteren bei der Schneſ
ligkeit womit das Feuer um ſich gegriffen faſt und
noch zum Theil ſchwer verbrannt nur das nackte Leben haben
retten können während die Familie Lange Mann Frau und
drei Kinder die man außer dem Hauſe vermuthet hat im Feuer
elend umkommen mußten Die bis auf die Knochen verbrannte
fünf Leichen hat man nach Bewältigung des Feuers beim Hin
wegräumen des Schuttes zuſammenliegend an der Stelle wo die
Kinder geſchlafen haben vorgefunden

Brandſtiftende Feuerwehr Wie einer peſter LocalCorre
ſpondenz aus DunaFöldvar geſchrieben wird hat man vorgeſtern
daſelbſt ſeitens der dortigen freiwilligen Feuerwehr Folgendes
bekanntgegeben Es ſind bereits mehr als ſechs Monate ver
floſſen daß unſere Feuerwehr organiſirt iſt doch hatten wir ſeit
dieſer Zeit leider noch gar kein Feuer Damit aber die Ein

wohnerſchaft d r ſich über die gemachten Fortſchritte
der Feuerwehr ein Urtheil bilden könne ſo wird
28 d M das ſtädtiſche Granarium ein alleinſtehendes Gebäude
mit Pech überzogen und angezündet worauf ſich die Einwohner
ſchaft vorſehen möge Die erwähnte Quelle theilt noch mit daß
im Vorjahre die pakſer Feuerwehr auf gleiche Art ihr Examenablegte weil es in Paks durchaus nicht brennen wollte

Auch eine Fürbitte Eine Bäuerin kam zu den barm
herzigen Schweſtern in Fulda und ſtellte allen Ernſtes den An
trag doch ihren Mann mit dem ſie wegen ſeiner Untreue und
Vorliebe für den Branntwein nicht länger leben könne todt
beten zu wollen Als Bezahlun
zwei Mark die freilich zu dieſem Zwecke nicht acceptirt werden
konnten ſo daß die Frau ſehr entrüſtet den Heimweg antrat
Früchte des bisher dort herrſchenden jeſuitiſchen Lehrſyſtems

Uebe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Harzer Union Actiengeſellſchaft für Berbau und Hütten

betrieb Am 8 Mai findet eine Generalverſammlung ſtatt in
welcher über die Beſchaffung von Geldmitteln mittels Ausgabe
von Prioritäts Actien bis zum Betrage von 1,200,000 ſowie
über Herabſetzung des Grundcapitals der Geſellſchaft auf 200,000
Mark Beſchluß gefaßt werden ſoll

Concurſe Gutsbeſitzer Moritz Ortmeyer zu Polenzwerder
Kreisg Eberswalde abgek Verf V Kaufm Herm Krauſe

zu Eberswalde Term 30 April Kaufleute Gebrüder Oscar
und Albert Meitz in Kölleda Kreisg Naumburg a abgek
Verf Z 15 November V Stadtſecr Strich in Kölleda
Term 7 Mai Kürſchner Anton Vorbach in Erfurt abgek
Verf Z 20 April V Kaufm Otto Stößel Term 22 Mai

Nachlaß des Handelsmanns Lichtenberg zu Welsleben
Kreisger Deput Gr Salze V Rechtsanwalt Reinecke zu

Schönebeck Term 8 Mai

Abfahrt der Elsenbahnzüge von Halle
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Zwei Tage und zwei Nächte gewitterte es nur mit kurzen
Unterbrechungen fort und fort im Thale und auf der Hoch
ebene Wenn Gewitterwolken ſich in den dichtbeſtandenen
Waldbergen und an den zackigen Felſen verfangen haben ſo
finden fie keinen Ausweg mehr ſie wogen hin ſie wogen her
erreißen und ſammeln ſich wieder es blitzt und donnert es

trömt und hagelt bis Alles ſich entladen hat
Man könnte faſt ſagen es iſt mit den Menſchen hier auch

ſo wenn ſich an digſen harten ſcharfkantigen Naturen böſe
W e gen angeheftet haben dann grollt und hadert es fort
und fort

Landolin und Thoma ſaßen am Krankenbette der Mutter
bald zuſammen bald allein aus ihren Augen blitzte es aber
es kam zu keinem Ausſpruche Die Mutter war immer bange
denn die Luft kühlte ſich die beiden Tage und Nächte nicht
ab Am dritten Tage aber da die Sonne hell hernieder
ſchien und eine balſamiſch friſche Luft Alles neu belebte ſagte
die Mutter

Mir wohlet wieder Thoma es wird Dir gut thun und
die gute Frau Kreisräthin hat Dir gewiß Gutes zu ſagen
Geh zu ihr ſie hat Dir ja durch den Doctor Botſchaft ſagen
laſſen Thu s mir zu lieb und geh und bring mir Gutes
heim Du kannſt ſchon gehen Du haſt mich gepflegt wie ich
Dir wünſch daß Dein Kind Dich einſtmals pflege

Peter hatte berichtet daß er den aus Holland zurückge
kehrten Anton geſehen habe in den die Kreisräthin emſig
hen ſprach und die Mutter ſagte es zwar nicht aber ſie
o im Stillen daß ſie den Ausgleich mit Anton noch

erlebe
Thoma rüſtete ſich zum Gange nach der Stadt es war ihr

freilich zuwider daß da ein Fremdes eingreifen wollte ſie
braucht keine fremde Hilfe und ſie nützt auch nichts

Als ſie ſonntäglich gekleidet zur Mutter kam ſagte dieſe
ihre Hand faſſend

Kind Du ſiehſt gleich wieder ganz anders aus wenn Du
Dich ein bisle herausmachft Nimm s mit auf den Weg Du
biſt ſo lind und ſo brav gegen mich r ſei s auch gegen die

Sag auch dem Vater Ade er iſt im Stall die Fuchsſtute hat
ein Füllen kriegt Das iſt ein gutes i Geh in Gottes
Namen und Du wirſt erſt wieder recht heiter heim kommen
Behüt Dich Gott

Thoma ging ſie rief in den Stall nur raſch Ade hinein
und wartete keine Antwort ab

Auf der Straße war s ihr als müſſe ſie wieder umkehren
ſie dürfe die Mutter nicht Fremden zur Wartung überlaſſen
aber ſie ging fürbaß in Gedanken überlegend was ſie der
Frau Kreisräthin erwidern würde

Oftmals hob auch Thoma die Hände vor Jammer und ſah
mit traurigem Blick welche Verwüſtungen das Hagelwetter
in den Feldern angerichtet hatte ſie beruhigte ſich indeß wie
der ſie wußte ja daß der Vater in die Hagelverſicherung ein
geſchrieben iſt jetzt hat man doch auch einmal etwas davon
daß man ſo viel Jahre herein die Beiſteuer bezahlte

An dem ſchönen Birnbaum der damals wie ein Blumen
ſtrauch ausgeſehen hatte ſtand Thoma ſtill der Sturm hatte
faſt alle Birnen abgeſchüttelt ſie lagen ringsumher Thoma
rief eine Magd die im Kartoffelfelde arbeitete ſie ſolle die
Birnen einſammeln dann ging ſie wieder ihres Weges

Alles erinnerte ſie an jenen erſten und einzigen Brautgang
mit Anton ſie hatte ſeitdem dieſen Weg nicht betreten Sie
mied den Platz wo damals Vetturi ſie angeſprochen aber dort
wo ſie damals geruht hatte und er mit einer Maiblume ihr
über s Geſicht ſtrich dort ſtand ſie doch eine Weile ſtill Es
war lautlos im Walde kein Vogel ſang eine ſchwüle Stille
brütete über Moos und Gras darauf die Sonnenſtrahlen
zitterten im Wege lagen dürre und grüne Zweige und die zu
Harz angeriſſenen Bäume waren geknickt

Erſt auf dem Wieſenwege war es wieder hell und frei die
Maiwieſe war noch zerſtampft vom Feſt der Fahnenweihe her
das Waſſer des Stromes war gelb und zog in hohen brauſen
den Wellen faſt bis an die obere Wölbung der Brücke

Die Schwertwirthin grüßte Thoma vom Fenſter Thoma
dankte und ging raſch vorüber

Anderen Mach nicht gleich wieder ſo ein finſter GeſichtSo ſo iſt s n Wenn Du lachſt biſt Du ganz r
c

Die Kreisräthin war nicht zu Hauſe aber die Magd ſagte
fie ſei nur auf den Bahnhof gegangen da man den Herrn

Bruder erwarte der vielleicht ſchon mit dem erſten Zug ein
träfe ſie käme bald wieder die Magd öffnete das Eckzimmer
wo Thoma warten ſollte

Eine Luft voll Ruhe und Behagen voll erfriſchenden Wohl
geruchs von blühenden Blumen auf Tiſchen und Säulen um
fing Thoma und ihr Auge ſchweifte umher auf die ſchönen
Bilder und Statuetten die die Sonne ſo hell beleuchtete
Alles war ſo ſtill wie die Blumen wie die Bilder ſelbſt die
Standuhr über dem Schreibtiſche mit den Familienbildern
bewegte den Pendel nur ließ aber kein Geräuſch vernehmen

Thoma ſetzte ſich in den Erker und fremd erſchien ihr der
Fluß die Berge ihrer Heimath das ſah Alles von hier durch
die großen Scheiben ſo ganz anders aus

Mit einem friſchen Strauß von Feldbblumen in der Hand
trat die Kreisräthin ein ſie hieß Thoma herzlich willkommen
der Ton ihrer Stimme klang ſo weich und doch auch ſo feſt

Wie ſchön iſt s bei Jhnen wie wunderſchön brachte
Thoma zuerſt hervor ihre Stimme bebte

Freut mich daß es Dir bei mir wohlgefällt
O lieber Gott nahm Thoma wieder auf und dieſe

Frau die es daheim ſo ſchön hat die geht in die Stuben der
Armen die geht zur Schaubkäther

Setz Dich und laß Dir s bei mir wohl ſein
Deiner Mutter

Beſſer aber noch nicht ganz gut
Bringſt Du mir Gutes von Deinem Vater
Mein Vater ſagt mir nichts ich hab von Fremden erfah

ren daß er mit Jhnen bei der Schaubkäther geweſen iſt Ja
Sie können mehr als alle Menſchen daß Sie ihn dahin ge
bracht Darf ich nun fragen

Frag nur
Hat mein Vater die Schaubkäther um Verzeihung gebeten

und hat er geſtanden
Geſtanden Dein Vater iſt freigeſprochen
So Dann hab ich nichts mehr zu ſagen

was ich geſagt hab ungehört ſein zu laſſen

Fortſetzung folgt
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Am 18 d Mts wurde bei Trotha in der Saale die Leiche eines un
n Jahren aufgefunden welche etwa 14
Der Verſtorbene iſt 166 167 Ctm groß

lgenährt faſt korpulent hatte dunkelbraune Haare ca 10 Etm lang einen
blonden Schnurrbart von etwa 3 Etm Länge demſelben fehlten verſchiedene
Backzähne und in der oberen Zahnreihe der linke mittlere Schneidezahn

mit war ſoweit vorgeſchritten daß eine nähere Beſchreibung nicht er
olgen kann

Bekleidet war die Leiche mit Rock Hoſe und Weſte aus gleichem dun
kelblauen Buckskinſtoff mit dunklen Hornknöpfen einem zweiten Rock

ſchwarzem Tuch mit gelb und ſchwarz
mit weißen

tungen incl

ne

bekannten Mannes in den mittlere
Jan im Waſſer gelegen hatte
woh

Knöpfen

treifen an den Rändern 1 Paar dunkelrothe weißgeſteppte Glace
handſchuhe 1 Beutel Portemonnaie mit Stahlbügel enthaltend 1 Zweipfennig
ſtück und 1 Einpfennigſtück

Die vorerwähnten Sachen befinden ſich bei dem Herrn Amtsvorſteher
in Trotha in Aufbewahrung

Jch erſuche um Mittheilung über die Perſönlichkeit und die Todes
S mitten auf der Stirn eineM urſache indem ich hinzufüge daß an dert en gehende Wunde vorgefundenwenig kl

worden i
Halle a/S den 24 April 18785 Der Königl Staatsanwalt

affende zum Theil bis auf den Kno

grauwollenem

ein rothes baumwollenes

Bad Ilmenau

keitsAnſtalt ſondern auch die grö

eröffnet Mitte Mai Badearzt Sanitätsrath Dr Prell

zu BerlinDirector F Grunevr

e

Futter einem Shirtinghemd
nterhemd Hoſenträgern von weißer

Borte mit rothen Rändern weiß baumwollenen Unterhoſen 2 Paar grau
braunen Strümpfen ein Paar gez P B ein S tück gez P B 4 und ein
Stück gez P B 5 1 P aar guten Stiefeletten mit Gummizügen und Doppel

en um die Taille war ein zollbreiter ſchwarzer Riemen
den Taſchen wurde vorgefunden

weißen

ſchnallt

e eDa

S

lorddeutsche IIagel Vers Gevellveh

M war ſchon im 9 Jahre ihres r nicht nur die bedeutendſte Gegenſeitig
te aller Hagel Verſicherungs Geſellſchaften

Geſchäfts Reſultat pro 1877

242,446 Mark 6 Pfg
86,966 Mark 91 Pfg

BVeſondere Vortheile

verſicherten Summe
Feſtſtellung Ermäßigung

21,376 Mitglieder mit 223,693,616 Mark VerſicherungsSumme
vefond an dem auch neu hinzutretende Mitglieder ſofort theilhaben

J ZSpecialReſerve
Durchſchnittsprämie ſeit dem 9 jährigen B

der erhobenen Zuſ
eſtehen für alle grdtgan

77 Pfg pro 100
a und Nachſchüſſe in der Provinz Sa

dark der Verſicherungs Summe

Regulirung des Schadens durch Vertrauensmänner welche von den
iedern gewählt werden Titel VI des Statuts Vergütung von z ab

chätzung ohne Trennung der Körner vom Stroh und ohne Reduction der
Auszahlung der vollen ermittelten Entſchädigung ſofort

I te er Prämie um 250 bei Uebernahme einerI Kelbſtverſicherung von 29 der GeſammtVerſicherungsSumme außerdem
eines jährlichen Rabatts von 50 bei 5jähriger Verſicherung

Pri Ueberſchüſſe werden an die Mitglieder zurückgezahlt
rämie

1876 200 der
wägen ſindZu jeder gewünſchten näheren Auskunft ſowie Aufnahme von An

t der unterzeichnete GeneralAgent ſowie die bekannten Haupt und
pecial Agenten jederzeit gern bereit

Emphinger Halle a Schulberg 6
Kochkunſt Geräthſchaften und Naturalien Ansſtellnng
zu Halle a/S vom 3 bis 6 Mai cr in Müller s BellevueLoosSebr

Pe h
n

teinberg Barfüßerſtr 10
eumann Scharrngaſſe 1

i ir 4
teinſtr 53

Das Jene ComiteJ Franz Schlitte

zur Lotterie deren Ziehung am 6 Mai er ſtattfindet ſind
zu haben bei den Herren

Kircheisen Fleiſchergaſſe
wunmel Oo Leipz Strinkelmann Lei gen

tav Moritz gru

0 B Kitzimg Schmeerſtraße
J

Albert Koch Rathhausgaſſe 12
F F O Gebhar t SVahlberg Ober Glaucha
Gustav Rühliemann Königsplatz
W Dyrotf Klausthorſtraße 15
W Schubert große Ulrichsſtraße
G Paproth alte Promenade

teinweg

Die

von

Jn
aſchentuch mit

ſen

Dienstag den 30 d Mts Nach
mittags 1 Uhr verſteigere ich Klaus
thorſtraße 8a verſchiedene Haus und
Wirthſchaftsſachen Sophas Kleider
ſchränke Tiſche Stühle u ſ w

G May Auctionator

Mein Gut
in Torgau s Nähe mit ſchönen Ge
bäuden 84 Morgen gutem Acker und

aufhalten wollen finden freundl billige
Penſion mit Unterricht in weibl Hand
arbeiten Näh durch Herrn Kauf
mann Gläser Klausthor
Für ein Wäſche Geſchäft nach außer
halb wird eine tücht Arbeiterin auf
Oberhemden geſucht Reiſekoſten wer
den vergütet

Adr niederzulegen unter C R 298
in der Expedition dieſer Zeitung

Wieſe davon 32 Morgen mit ſtarkem
Lehmlager welches ſich zur Anlage
einer Ziegelei beſonders eignet da 2
Stunden im Umkreis keine beſteht will
ich ſofort bei 1500 Anzahlung für
den feſten Preis von 6000 aus
zugsfrei verkaufen Reflectanten
wollen ihre Adreſſen unter B 100
an die Expedition dieſer Zeitung ſenden

Ein neuer gut gearbeiteter vollſtän

Verkauf

Weisse Martoffeln
Ein frequentes

Restaurant
in Dresden am Altmarkt Nr 22 vor
zügliche Lage wird anderweit verpach
tet Nähere Auskunft ertheilt die
Actienbierbrauerei Hofbrauhaus
in Dresden

Der Gaſthof zum Bahnhof in Naum
burg a/S mit ſeinen Reſtaurations
und Logirräumlichkeiten ſowie Aus
ſpann ſoll verkauft werden

Nähere Auskunft ertheilt der Bau
meiſter C Riedling Naumburg a/S

Sehr ſchöne preiswürdige Güter
habe bei 6000 10000 15000 20000
25000 30000 50000 70000 150000
Thlr Anzahlung zum Kauf nachzuwei
ſen Vermittl proviſionsfrei Strengſte
Reellität

Demmin Kaufm C Klemann
Ein Haus mit 6 Stuben worin ſeit

langen Jahren das Hauaſchmiedehand
werk verbunden mit Eiſenwaarenhandel
betrieben worden iſt und welches ſich

ſoll Familienverhältniſſe halber unter
ſehr günſtigen Bedingungen verkauft
werden Ein Schloſſer wäre am Orte
ſehr erwünſcht Adreſſe des Verkäufers
durch die Exp d Ztg zu erfahr 490

Stube Kammer Küche u Zubehör
1 Juli an anſt Leute zu vermiethen

Schulgcſſe 1 bei A Ehrenkönig
St K z 1 Octbr a d Halle 13

Ein bis zwei ſein möblirte Zimmer
Königsviertel ſof zu vermiethen Zu

erfragen in der Exped d Ztg
Anſt Schlafſt Königsſtr 17 Hof II

Stelle Gesuch
Ein mit guten Zeugniſſen verſehener

Müller 24 Jahr alt welcher als
Schneidemüller und zuletzt zwei Jahre
als Knappe thätig war ſucht ähnliche
Stellung Offerten erbeten unter H
G 2420 poſtlagernd Steigra

Junge Damen
welche eine Zeit lang in Zurückgezogenheit

zu leben wünſchen find frdl Aufnahme
ei Frau Mierſch Halle aſS Leip

zigerſtraße 44

einer ausgezeichneten Kundſchaft erfreut

abzugeben H Eiſenbahn im Ein
l pr Ctr 2,40 Mk Beſtelungen nimmt Reſtaurateur Mörita

am Bahnhof in Halle a/S entgegen

Rheumatismus und
Gichtkranke

er Balſam Bilfinger hilft
all Denjenigen die an Rheumatismus leiden auf wun

derbare Weiſe Seit die Wirkung
deſſelben in dieſer Gegend bekannt

anz beſonders die Geneſung des
Adjunkten Herrn Kloutz kommen
Leute aus der ganzen Umgegend
und erſuchen mich Beſtellungen
zu machen Mit Freuden komme
ich dieſem Wunſche nach Folgt
Beſtellung Tetingen Poſt
Falkenberg Lothringen

22/3 77
Brill Lehrer

Zu beziehen durch ſämmtliche
Apotheken auch nimmt Beſtellungen
an in Halle a/S Waltsgott
Droguiſt

S Ein seltenes Ereigniss S

ja ein im Buchhandel gewiß Se
erregender Fall iſt es wenn ein Buch
100 Auflagen erlebt denn einen ſo
großartigen Erfolg kann nur ein Werk
W welches ſich in ganz außer

ordentticher Weiſe die Gunſt des Publi
kums erworben hat Das berühmte
populärmediciniſche Werk Dr Airy s
Naturheilmethode erſchien in

Rinhundertster Auflage

und liegt darin allein ſchon der beſte
Beweis für die Gediegendeit ſeines Jn
halts Dieſe reich illuſtrirte vollſtändigUngearbeitete Jubel Ausgabe kann
mit Recht allen Kranken welche dewährte Heilmittel zur Sefcltgung ihrer

Leiden anwenden wollen dringend zur
Durchſicht empfohlen werden ie
darin abgedruckten Original Atteſte
beweiſen die außerordentlichen Heilerfolge
und ſind eine Garantie däfür daß das
Vertrauen der Kranken nicht getäuſcht
wird Obiges 544 Seiten ſtarke nur
1 Mark koſtende Buch kann durch jede

indem n werden manverlange und nehme jedoch nurAiry s Raturheilmet Vhigluet
usgabe von Richter s Verlag

Anſtalt in Leipzig
e

Obi i J MReic Pealle Barfüßerſtr 12
Schmeerſtr 309

ardt
es Buch iſt vorräthi

und Albin Hentze
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De e Junge Mädchen vom Lande die ſich zBekanntmachung Am tion behufs weiterer Ausbildung in Halle Herrn R F Daubitz Berlin
Neuenburgerſtr 28

Den vielen günſtigen Zeugnifſen
über die guten Wirkungen des von
dem Apottzeker Herrn K V Dau
witz in Berlinfabrieirten Magen
bitter ſchließe ich hierdurch das
meinige recht gern an da nicht
allein ich bei meinen Hämorrhoi
dal Beſchwerden ganz vortreffliche
Wirkung davon erfahren habe
ſondern auch Andere die an Ma
genbeſchwerden Sodbrennen und

dig beſchlagener Einſpännerwagen Obſtruction litten und denen ich
ſteht zu ſolidem Preiſe zum
beim Stellmachermeiſter Friedrich in
Löbejün

denſelben empfohlen hatte Be
freiung von dieſen ihren Leiden
durch denſelben nden haben
Kemberg im November 1877

A BRölkKe Lehrer
R F Daubitz ſcher Magenbitter

iſt ſtets echt zu haben bei Herrn O
Müller Nachf u Wilh Schubert
in Halle

Grude Coalcs
à CEtr 60 J empf Ferd Weber

Niemberg

Gute Samen u Speiſekartoffeln
blaue u weiße empf bill Ferdinand
Weber Victualienhändler Niemberg

Kanarienhähne gutſchlagend mtt
oder ohne Sieen verkauft

kl Brauhausgaſſe 24 2 Tr
Hall Turm Verein

Montag und Donners
S tag von Abends e Uhr

an Turnübung in der
Turnballe

Familien Nachrichten
Verlobt Mathilde Otto Möckern

mit Rechtsanwalt Reichmann Bern
burg Thereſe Müldener mit Auguſt
Cöler Frankenhauſen Mathilde Jens

Peckenſen mit Adolf Ohland Ritter
gut Beetzendorf
Vermählt von Stoephaſius mit
Matbhilde Ruſt Wernigerode Oscar
Wanckel e e e en LießkeDresden Hermann ranth mitMarie Müller Magdeburg v

Geboren Ein Sohn Hrn Franz
Steingrüber Weißenfels Hrn Carl
Janicke Buckau Hrn Eiſencbahnbau
meiſter Ernſt Francke Friedberg
Eine Tochter Hrn Julius Wrede
Oſchersleben Hrn Th Keßler Bern
burg à5 Hrn Herm König Calbe a/S
Hrn F Eſchenbach Rittergut Weßmar

Geſtorben Fabrikbeſ Franz Sach
row Arnswalde Kaufmann Guſtav
Friedrich Apolda Frau Carol Kreth
geb Ernſt Halberſtadt Gymnaſial
lehrer a D E Sauppe Schleuſingen
verw Frau Dorothee Rühl geb NordtBernburg Frau Alwine Polen geb

Schubotz Jſerbecka Hrn Dr von
Blödau Tochter Auguſte Nordhauſen
Kaufmann Fritz Biermann Magde
burg Poſtpackmeiſter Wilhelm Döbel

Magdeburg Chemiker Carl Schlehu
ber Fttarh rau Thereſe Schlede
eb Langhorſt Born Auguſt Schütz
Magdeburg



Möbel Magazin der vereinigten Tischlermeister
Loser ſnſeſertister o Markt Rother Thurmanbau i Sei Deren

Mag dohurg Haare r Ausverkauf
h See hc n er deren Saiſ Sümmtliche Leinen und Baumwollen Waard
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Klaſſe II Klaſſe III Klaſſe11,40 Mark 7,75 Mark 6 Mark
von Leipzig nach Thale z Fad zurück fpilti e Tage I glaſf nKlaſſe Klaſſe Klaſſei Halt 10 Mat Barr Sämmtliche Bau Bisontheile
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nung v

Pür 73 7 Halle aS Giebichenſtein NaFür Zahn Patienten461 Nachdem ich ein gründliches Studium der Zahn

heilkunde an hieſiger Königl Univerſität abſol Gründl Clavierunterricht wird I 227 ementvirt habe und dadurch befähigt bin allen Anforderungen zu genügen empfehle ertheilt alte Promenade 142 II t L P a 10 3 4 D h 3 S nehn
at o

i mich zu
Einſetzen künſtl Zähne Zahn Operationen Plombirungen c Einem geehrten Pubüikum empfehle Sohloss Langenau Pengion ſerve

ich mein Atelier zu Aufnahmen allerSprechſtunden Ren T Uhr Fran Starcke Der b eliebte Compo niſt Größen Gute ſaubere Arbeit J Vorzügl Aufenthalt für Badegäst ar
achm 25 pract Zahnkünſtler gr Ulrichsſtr 52 II Franz Abt billige Bedienung unerera n Grosser Garten Prospecte frano e Eſſe

Schweppe artin g II S enVillig Villig Billig neneage erſchienenen Tanz Com Den geehrten Herren Aerzten und8 e 8 e 9 poſitionen welche Sie mir zur Jleinem werthen Publikum zeige ich hier Künstliohe Zähu
1900 Stück hochfeine Alabaſter Vaſen Stück von 30 4 an circa Einſicht geſandt haben Bil mit an daß mein u Plombiren Zahnſchmerz beſ

500 Stück ſehr feine Kaffeeſervice von an ein großer Poſten weiße der aus ſchöner Zeit Walzer 24 il i J Sachse Zahnoperatenund geringelte Strümpfe ſpottbillig Teller Did 1 20 1000 Stück von Huge Vorter ine Inſtitut für Hri gymnalti Leipzigerſtr 21 2 Tr
hochfeine Veilchenvaſen mit vergoldeten in allen Farben Stck 50 lieder Walzer von Ma ſich jetzt Sophienſtr 162 im Hauſe e
ebenſolche Schaalen à 50 2000 Stück Liter Seidel ſowie viele Ehrenreich Klänge des des Herrn Sellheim befindet W
weiße Porzellan und Glaswaaren ſpottbillig 500 Stück feine Blu Frohſinns Walzer von O Halle den 26 April 1878
mentöpfe à 50 bei Hübner Trams efallen Antonie GeistGustav Rieclel Teiypzigerſtraße 72 r Jrhwe et Krteee Künsſſiche Zähne tauft man Die billigſten ne

W 2000 Artikel jeder 50 Pfg vis eng reden guter uUnstllche Aäanne i wühwagt en erden
anzmuſik Beifall finden und Plombiren billig u ſchmerzl wagren Minmuedes Opus 3 B Preis iti heeſchäGrab Monumente Kreuze Kiſllen c e d belebenden e e en nim13 tſtellin Sandſtein Marmor Eiſen e auf Lager und fertigt billigſt mit mehrjähr j Buch und Muſikalienhand Sachse jr Zahntechniker Wiener ll Erfurter e

n vdlungen von der Verlagshandte e Prenenate e e e e e Schuhe n Atieter Banne i recter Beſtellung erf Franco arten e t 1 Leipzigerſtraße 5 ch an
Möbelmagazin von I Piessner Brüderſtr 13 r e Pelzsachen r Zuwer eyer,
empfiehlt u 2th mahag u birk Kleiderſecretäre 15 pol Schuhfabrikant in der KöniglKleiderſchränke 9 Kommoden i Rohrſtühle I Sthür p h Strafanſtalt Halle aKü n mit Glasanfſah 9 ſtarte Bettſteuen e Ineheueres Aufvehen CIzsAaC hen es
phas z atiſche Spiegel Spiegel u Wäſcheſchränkehen und alle Dis beſten und billigſten Uhren SSorten Möbel zu billigſten Preiſen Abzahlung geſtattet g en übernimmt zum Conſervirender Welt Für nur 12 R M eine Leipzigerſtr 21 J Lösche 6 0 6 Erz

Min lw M ſ i elegante vorzügliche Talmigold Cylin ranera aſſer a ch nen der Uhr mit e Werk abgezogen S in dauerhaften Einbänden Aben
n n e e den Strohhüte alle Schulartite nS nrichtungen elterswaſſer Wagen er ulen s a eib DS Ballon Audgießer für Schwefelſäure Benzin Petroleum Uhr auf 15 der feinſten Rubis Band und Blumen hen M Caf

I u ſ w liefert billigſt Max SeRSsse gehend r Patent Werk u in reicher Auswahl und ſchön Séhiefertafelnu Schieſerstiſt UebHalle a/S neb d 3 Kugeln ECryſtallGläſern außergewöhnlich billig l Federkasten u Pennale Papſtea Prie i Walten Dieekan ep arate toire Uhr aus echtem gediegenen Talmi Rathhausgaſſe 19 empfiehlt zu billigſten Preiſen ach e
e old beim Bügel lüſſel Heinrich Gundlach eiliganerkannt beſter Conſtruction bei ſolſdeſter Ausführung liefert Kit ſern m echt e r r r r Ziege Sapierbandlung 92 Breiteſtr e

u r D Ii vormals alle a ger e wde rin h Ficent das n See Kmvyege 7 ma X zogen auf die Secunde richtig gehend J anntT Zitt s f Eugling wer a Für ſämmtliche Uhren wird ſchriftlich Pariser irage Mat Cewächs IIä unser n m
4enan un werne prmng z ter garantirt Zu jeder Uhr geben wir e neNicht alter Markt 6 wie mehrfach irrthümlich angenommen wird ſondern eine elegante TalmigoldUhrkette und in Blechdoſen zu 50 Pfg Eiſerne Treib u Gewächs Hänſt ralte

i ein feines Sammt Etui gratis b hlüte jeder Größe Rulcanauf der Pfännerhöhe enindet ſich meine Fabrik hreſſe Uhren Fabrik Blau a r e r prämiirt in O 1875 De
Siiberne Medaille erU I Aainer n T ſentgen ng nebſt deren KüſteBierdruck Apparate ter Petall Putzpomade indneueſter Conſtruction und ſolideſter Ausführung empfiehlt die u erhalten Rabatt Warmwasser Heigung Anlage e

J n

J llwagrenfabrik v V W S zum Putzen und Poliren von Meſſing als auch enerHa leſche Metallwe arenfahrik v W Fritsch er ſich von der Unwahrheir r empfiehlt Wintergärten Veranden Garten Wegli
Wens Gehäſſigkeit der in kezter I b schiuter lauben u Pavillons Thorwege e

9g Ab SchLederich Gäte Maschine gegen r ne Matgehe gr Steinſtraße 6 Hausthüren bitter u Pensteren n
thode überzeugen will leſe gefl I chwarzen und vbraunen fertigen als Specialität zu ſoliden Preiſe er

wird bevorſtehenden Saiſon empfohlen Dieſelbe iſt direct i üre Bri uzur bevorſtehen pfohlen ieſelbe iſt direct ſowie durch I die Broſchüre Offener Brief z Gebrüder Röcdleerjede angeſehene Maſchinenhandlung zum Fabrikpreiſe zu beziehen Einzig an Dr Bruinsma Sechste Auf I II 48 T I Sudenbun rge M a gdeb urg Mon
reditug W r ide zu r ſtei lage r e J zu beabr olDdmoovs pr ravenſtein N ziehen von Richter s Verlagsan um Lackiren der Strohhüt er Zeichnungen u Preis Courante ſtehee in Leipzig Jn dieſer die Firniß u d auf Verlangen gern zu Dienſten ego

Inermann e e b Seninter Ferne denW Hebestreit gedruckt welche aufGrund eigener gr Steinſtraße 6 Nachmittags 3 un Wein
Anna lteliſches urtpeil er I Feif er Tag e Der der Viehunparte e rtheil über ſt ſ r cBernburg i Anh den Werth der Heilmittel abgeben Fein en Pariſer Tack e äter von Halle un u

e Umgegend im We uempfiehlt ſeinen reichhaltigen Vorrath eleganter Tandauer Do und die Verläumdungen intereſ J zum Lackiren der Lackſtiefeletten und e 0ren ein n zweiſännig S mat harre 52 ſirter Perſonen in gebührender I Gummiſchuhe I Flaſche 50 75 Pfa e e e

t i zei z 4 tärkt man ſchwache2 und Aſitziger Jagd wagen un reschwagen mit und ohne Fed Weiſe kennzeichnen empfiehlt Bohlüter verſt ern Weh e hne Federn l gr Skeinſxaſe Völker Tittel Verlooſung dquäſt Königinnnen Haring
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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